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Newsletter SVPW/ASSP - Janvier 2009 
 
Liebe Mitglieder 
 
Willkommen zur aktuellen Ausgabe des Newsletters der Schweizerischen 
Vereinigung für Politische Wissenschaft - SVPW/ASSP. 
 
In dieser Ausgabe finden Sie neu eine Liste der im Jahr 2008 an 
Schweizer Universitäten abgeschlossenen Dissertationen im Bereich 
Politikwissenschaft.  
 
Viel Vergnügen bei der Lektüre. Mit besten Grüssen. 
 
Line Rennwald 
 
********** 
 
Chers membres, 
 
Vous recevez ici l'édition actuelle du bulletin de l'Association 
suisse de science politique - SVPW/ASSP. 
 
Dans cette édition, vous trouvez une liste des thèses obtenues en 
science politique en 2008 en Suisse.  
 
Avec mes meilleures salutations 
 
Line Rennwald 
 
E-Mail: svpw@sagw.ch 
Web D : http://www.sagw.ch/de/svpw 
Web F : http://www.sagw.ch/fr/svpw 
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1. Jahresbericht 2008 des Präsidenten/ Rapport annuel 2008 
 
Das vergangene Jahr war für die Schweizerische Vereinigung für 
Politische Wissenschaft (SVPW) weniger ereignisreich. Dies hängt vor 
allem damit zusammen, dass die Vereinigung eine Änderung in der 
Organisation des traditionellen Jahreskongresses vorgenommen hat. Der 
Jahresbericht präsentiert die Aktivitäten der Vereinigung unter den 
Kapiteln Wissenschaftliche Tätigkeit, Internationale Beziehungen, 
Ausbildung und Information, sowie Administration dargestellt. 
 
i) Wissenschaftliche Tätigkeit 
Tagungen  
Wegen der Umstellung der Organisationsform der Jahreskongresse (neuer 
Termin zu Beginn des Jahres) fand in diesem Berichtsjahr keine 
gemeinsame Tagung statt. Trotz dem Fehlen eines Jahreskongresses war 
die Vereinigung wissenschaftlich tätig und zwar auf der einen Seite 
durch die Aktivitäten der Arbeitsgruppen und auf der anderen durch 
die Teilnahme an der 3-Länder-Tagung in Osnabrück, welche 
Wissenschaftler der drei deutschsprachigen politikwissenschaftlichen 
Vereinigungen zusammenbrachte. Die Vereinigung war durch ihre 
Arbeitsgruppen aktiv an der Organisation der Tagung beteiligt und 
leistete auch einen Beitrag an den im Rahmen der Tagung organisierten 
Nachwuchstag. 
 
Publikationen 
Die Hauptpublikationen der SVPW ist weiterhin die Schweizerische 
Zeitschrift für Politikwissenschaft deren Herausgeberschaft von 
Daniele Caramani an der Universität St. Gallen betreut wird. Zudem 
publiziert die SVPW auch das “Handbuch der Schweizer Politik" (NZZ 
Verlag), dessen vierte deutsche Auflage im letzten Jahr 
herausgekommen ist, währenddem die zweite Auflage auf Englisch im 
Berichtsjahr erschienen ist. 
Des Weiteren publiziert die SVPW auch einen elektronischen 
Newsletter, welcher viermal pro Jahr den Mitgliedern zugestellt wird. 
Dazwischen werden aktuellere Informationen über eine Mailing-Liste 
verbreitet. 
 
ii) Internationale Beziehungen  
Im Berichtsjahr war die SVPW auch sehr aktiv in internationalen 
Zusammenarbeiten. Im Juni fand die erste Tagung der European 
Confederation of Political Science Association in Valencia statt, an 
welcher die Ziele dieser Vereinigung definiert wurde und das 
Leitungsgremium bestimmt wurde. 
Daneben wurde auch die Zusammenarbeit mit den französischsprachigen 
Vereinigungen (gemeinsame Tagung in Grenoble (2009)  am Kongress der 
International Political Science Association (IPSA) in Montréal (2008) 
weiter vorangetrieben. 
Die 3-Länder-Tagung in Osnabrück, erlaubte es zudem eine erste 
Aussprache bezüglich der Organisation der nächsten Tagung 
(voraussichtlich 2011 in der Schweiz) zu  halten. 
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iii) Ausbildung und Information  
Die SVPW wird an ihrem Jahreskongress 2009 erstmals zwei 
Nachwuchspreise verleihen, welche die beste Dissertation und den 
besten publizierten Artikel in der Periode 2006-2008 auszeichnen 
wird. Auch wurde wieder finanzielle Unterstützungen studentischer 
Initiativen vorgenommen, nämlich die Teilnahme Studierender am 
“National Model United Nations” in New York.  
 
iv) Administration  
Die finanzielle Lage der SVPW ist weiterhin gut. Dank gebührt der 
guten Arbeit des Quästors Fritz Sager. Die Mitgliederzahlen halten 
sich  recht stabil. Im Vergleich zu anderen europäischen 
Vereinigungen ist die absolute Mitgliederzahl sehr hoch, und auf die 
Bevölkerungszahl hochgerechnet befindet sich die SVPW auf einem 
europäischen Spitzenplatz. 
Auf Ende Jahr werden Lars-Erik Cederman (ETHZ), Ursula Häfliger 
(Sekretärin) und Peter Knoepfel (IDHEAP) aus dem Vorstand 
ausscheiden. Als Nachfolger wurden Fabrizio Gilardi (Uni Zürich), 
Katia Horber-Papazian (IDHEAP) und Line Rennwald (Sekretärin) 
nominiert. Neu als zweite Stellvertreterin des Mittelbaus wird auch 
Tina Freyburg nominiert werden. 
 
 
Simon Hug, Genf, 15. Dezember 2008 
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2. Protokoll der GV/ Procès-verbal de l’Assemblée générale 
2008 
 
Generalversammlung SVPW / ASSP 2008 vom 08. Januar 2009 
Universität St.Gallen, St.Gallen 
18:00 – 19:00 Uhr 
 
Traktanden 
 
1. Genehmigung der Traktandenliste 
 
2. Protokoll der Generalsversammlung vom 22. November 2007 
 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
 
4. Rechnung, Budget und Mitgliederbeiträge 
 
5. Mutationen Vorstand 
 
6. Neumitglieder 
 
7. Verschiedenes 
 
Die Preisverleihung für den Nachwuchspreis und den Dissertationspreis der SVPW 
findet anschliessend an die GV statt. 
 
 
Protokoll 
 
1. Genehmigung der Traktandenliste  
 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 
2. Protokoll der Generalversammlung vom 22. November 2007 in Balsthal 
 
Das Protokoll wird ohne Änderungsvorschläge genehmigt. 
 
3. Jahresbericht des Präsidenten 
 
Der Präsident Simon Hug stellt den Jahresbericht 2008 vor, welcher im 
Januar-Newsletter publiziert wird.  
 
4. Finanzen 
 
Fritz Sager präsentiert die Erfolgsrechnung 2007, die Bilanz 2007 
sowie den Bericht des Revisors für 2007 und stellt der Empfehlung des 
Revisors folgend den Antrag auf Genehmigung. Die Erfolgsrechnung 
schliesst bei Einnahmen von 104'553.60 und einem Aufwand von 
105'353.14. Der Verlust beträgt 799.54 CHF. Die Jahresrechnung wird 
ohne Gegenstimme genehmigt.  
 
Das Budget für 2009 sieht ein Defizit von 21'350.00 Fr. vor. Die Höhe 
des Defizits wird vor allem durch die Zusatzkosten des 
Jubiläumskongresses 2009 verursacht. Zum vorgeschlagenen Budget gibt 
es keine Fragen und es wird ohne Gegenstimme genehmigt.  
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Simon Hug dankt Fritz Sager und der Schweizerischen Akademie für 
Geistes- und Sozialwissenschaften für die Arbeit und die 
Unterstützung.  
 
5. Mutationen Vorstand  
 
Der Präsident freut sich zahlreiche neue Vorstandsmitglieder 
begrüssen zu dürfen. Als neue Sekretärin übernimmt Line Rennwald 
(UniGe) von Ursula Häfliger. Der Vertreter für Zürich, Prof. Dr. 
Lars-Erik Cederman wird durch Prof. Dr. Fabrizio Gilardi (UZH) 
ersetzt. Nach langjähriger Arbeit im Vorstand tritt Peter Knoepfel 
(IDHEAP) als Vorstandsmitglied zurück. Prof. Dr. Katia Horber-
Papazian übernimmt an seiner Stelle dieses Amt. Als neue 
Stellvertreter werden gewählt: Prof. Dr. Pascal Sciarini (UniGe Stv. 
Präsident), Elia Pusterla (UniGe, Stv. Sekretärin), Dr. André Mach 
(Uni Lausanne), Omar Serrano (HEI), Stephan Kuster (Uni Fribourg), 
Prof.Dr. Andreas Ladner (IDHEAP), Tina Freyburg (ETHZ, 2.Stv. 
Mittelbau).  
Die Änderungen im Vorstand werden von der Generalversammlung ohne 
Gegenstimme angenommen.  
 
Präsident dankt allen bestehenden und scheidenden Mitgliedern für 
ihre wertvolle Arbeit, der neuen Sekretärin der Vereinigung, Line 
Rennwald, sowie Prof. Daniele Caramani für die Organisation des 
Jahreskongresses St. Gallen und Monika Spinatsch für die 
Mitgliederverwaltung.  
 
6. Neumitglieder 
 
40 Personen/Organisationen haben einen Antrag auf Mitgliedschaft im 
SVPW / ASSP gestellt. Sie werden einstimmig angenommen. Simon Hug 
schlägt den Keynote-Speaker am Jahreskongress und amtierenden APSA 
Präsident, Peter Katzenstein (Cornell University), als Ehrenmitglied 
der Vereinigung vor. Der Vorschlag wird durch die Generalversammlung 
angenommen.  
 
 7. Diverses 
 
Der Präsident berichtet, dass die SVPW/ASSP 2009 ihr 50-jähriges 
Jubiläum feiert. Zu diesem Anlass soll im Herbst eine 
Jubiläumsveranstaltung stattfinden. Die Details dazu folgen in den 
nächsten Newslettern.  
 
Es findet die Verleihung des Nachwuchspreises 2008 und des 
Dissertationspreises 2008 statt. Simon Hug verkündigt die Preisträger 
und liest die Laudationes der Expertenjury vor. Die Jurymitglieder 
konnten leider nicht an der Preisverleihung teilnehmen.  
  
Christian Bolliger hat den Dissertationspreis 2008 der 
Schweizerischen Vereinigung für politische Wissenschaft für seine 
Dissertation mit dem Titel “Konkordanz und Konfliktlinien in der 
Schweiz, 1945 bis 2003. Parteien-kooperation, Konfliktdimensionen und 
gesellschaftliche Polarisierungen bei eidgenössischen 
Volksabstimmungen.” (Universität Bern, 2006)gewonnen. 
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Silja Häusermann hat den Nachwuchspreis 2008 der Schweizerischen 
Vereinigung für politische Wissenschaft für Ihren Artikel “Changing 
Coalitions in Social Policy Reforms: The Politics of New Social Needs 
and Demands” (in: Journal of European Social Policy, 16, 2006) 
gewonnen. Das Preisgeld für beide Preise beträgt CHF 3000. 
 
Simon Hug bittet Peter Katzenstein herein und teilt ihm die 
Entscheidung der GV, ihn als Ehrenmitglied einzusetzen mit. Peter 
Katzenstein bedankt sich. Der Präsident bedankt sich bei Daniele 
Caramani für die Organisation des Jahreskongresses und bei der 
scheidenden Sekratärin, Ursula Häfliger, für ihre Arbeit. 
 
Für das Protokoll 
 
Ursula Häfliger 
 
St. Gallen, 08.01.2009 
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3. Dissertationen 2008 / Thèses 2008 
  (Kein Anspruch auf Vollständigkeit) 
 
 
Institution Nom Titre 
Université de 
Lausanne 

Gerhard Schnyder 
 

Comparing Corporate Governance Reforms: 
Law, Politics and the Social 
Organisation 
of Business in the Case of Switzerland, 
1965-2005 
 

IDHEAP Jean-Patrick Villeneuve Relations and interactions between 
actors and public organisations. 
Managerial impacts and strategic 
considerations on the transformation of 
the actor's role 

Universität 
Bern 

Heidi Z'graggen  Die Folgen der Professionalisierung in 
der Politik. Die Professionalisierung 
von Parlamenten und ihrer Mitglieder im 
historischen und internationalen 
Vergleich 

Universität 
Bern 

Patrick Emmenegger  Regulatory Social Policy. The Politics 
of Job Securty Regulations 

Université de 
Genève 

Laurent Dutoit 
 

Parlement européen et société civile: 
Vers de nouveaux aménagements 
institutionnels.  
 

Université de 
Genève 

Daniel Bochsler  
 

Resolving the puzzle of party systems in 
Central and Eastern Europe : The joint 
impact of party nationalisation and 
electoral systems  
 

Université de 
Genève 

Valérie Legrand-
Germanier  
 

Le système sanitaire entre justice et 
maîtrise des coûts.  
 

Université de 
Genève 

Daniel Martel  
 

The Airbus Programme: Powered by the 
European Integration Process or Driven  
by the World Aerospace Market. Le 
programme Airbus: Fruit du processus 
d'intégration européenne ou du marché 
mondial de l'aéronautique  
 

Université de 
Genève 

Till Hanisch  
 

Justice et puissance de juger chez 
Montesquieu  
 

Université de 
Genève 

Christophe Bonte  
 

L’Union européenne et la fiscalité de 
l’épargne : analyse de la dynamique 
interne et externe du processus 
politique communautaire.  
 

Université de 
Genève 

Stéphane Pfister  
 

La gestion civile des crises, un outil 
politico    stratégique au service de 
l'Union européenne  
 

Universität 
Zürich 

Nenad Stojanovic 
 

Quotas et Démocratie. Les Dilemmes 
autour de la Représentation des Groupes 
dans une Société Multiculturelle. 

ETH Zürich Daniel Kammerer 
 

Determinants of Environmental Product 
Innovation - A Comparative Study on 
Manufacturers of Electrical and 
Electronic Appliances in Germany and 
California. 
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4. Online-Datenbank www.swissvotes.ch 
 
 
www.swissvotes.ch: Alles zu den eidgenössischen Volksabstimmungen 
 
Seit dem 1. Januar 2009 informiert die neue Online-Datenbank 
www.swissvotes.ch umfassend über alle eidgenössischen  
Volksabstimmungen seit 1848. Swissvotes informiert über die 
Meilensteine der Entstehungsgeschichte, über das Abstimmungsthema, 
über die Resultate auf nationaler, kantonaler und kommunaler Ebene 
sowie über die Kampagnen der Abstimmungen. Direkte Links führen zum 
Kampagnenbeschrieb im Jahrbuch Schweizerische Politik, zu amtlichen 
Dokumenten im Bundesblatt, zum Abstimmungsbüchlein des Bundesrats 
sowie zu den Beratungen in den eidgenössischen Räten. Ein Datensatz 
für eigene statistische Auswertungen sowie Grundlageninformationen 
über die Volksrechte sowie die Geschichte der Parteien und Verbände 
ergänzen das Angebot. 
Die Datenbank wurde am Institut für Politikwissenschaft der 
Universität Bern (IPW) entwickelt. Swissvotes wurde in Zusammenarbeit 
mit der Schweizerischen Bundeskanzlei und dem Bundesamt für Statistik 
realisiert und vom Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der 
wissenschaftlichen Forschung mitfinanziert. Die umfassendste 
verfügbare Online-Plattform zu den mehr als 500 eidgenössischen 
Volksabstimmungen wird vom Jahrbuch Schweizerische Politik 
(www.anneepolitique.ch) betrieben und jährlich aktualisiert. 
 
Kontakt: bolliger@ipw.unibe.ch, rielle@ipw.unibe.ch, 
hirter@ipw.unibe.ch 
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5. Agenda/ Agenda 
 
 
The agenda of comparative political science in the 21st century: A 
symposium in honour of Hanspeter Kriesi, 26.06.2009, CIS Zurich 
 
Info: http://www.sagw.ch/svpw/agenda/Evenements/Symposium_Kriesi.html 
 
******************** 
 
EAPC Master Class - Transnationalism and campaigning, 07.05.2009 
In cooperation with the NCCR Democracy the EAPC is organizing a 
Masterclass on 7th May 2009 during its EAPC Conference 2009 in 
Zurich. 
 
Info: http://www.sagw.ch/svpw/agenda/Evenements/EAPC_MasterClass.html 
 
******************** 
 
Empirical Implications of Theoretical Models (EITM) Summer School 
Europe, Mannheim University, 29.06.2009 - 10.07.2009 
 
The first EITM Summer School Europe will take place from 29th of June 
to 10th of July 2009 at Mannheim University.  
 
Info: 
http://www.sagw.ch/svpw/agenda/Evenements/Summerschool_Mannheim.html 
 
******************** 
 
Call for Papers - Autoritarismus Reloaded, Autorenworkshop,  
11.-14. Juni 2009, „Haus auf der Alb“, Bad Urach 
 
Info: http://www.sagw.ch/de/svpw/agenda/Call-for-
papers/Autoritarismus.html 
 
******************** 
 
Call for Papers - TA'09: Wann TA? 
Technikfolgenabschätzung im Zeitalter der Technowissenschaften  
Internationale Konferenz, Wien, 8. Juni 2009 
 
Info: http://www.sagw.ch/de/svpw/agenda/Call-for-papers/TA.html 
 
******************** 
 
European Social Survey - Call for Question Module Design Teams 
 
Info: http://www.sagw.ch/de/svpw/agenda/Call-for-papers/ESS.html 
 
******************** 
 



 10

Aktuelle Konflikte und Risiken in der Schweiz und in der Staatenwelt: 
Interdisziplinäre Hintergrundsanalysen und innovative 
Konfliktlösungsstrategien 
Diploma of Advanced Studies, berufsbegleitend Weiterbildung der 
Universität Freiburg 
September 2009 – März 2011 
 
Info:http://www.sagw.ch/svpw/agenda/Evenements/Nachdiplom_Fribourg.ht
ml 
 
 
 
6. Jobs/ Offres d'emploi 
 
 PROFESSEUR-E (ouverture pour un poste de professeur-e ordinaire, 
professeur-e adjoint-e ou professeur-e assistant-e avec 
prétitularisation conditionnelle) en Politique comparée, 
Département de science politique, Université de Genève 

 
 Pre-doctoral Researcher in Political Science, Department of 
Political Science, Institute for Advanced Studies (IHS), Vienna 

 
 POSTE DE PROFESSEURE - PROFESSEUR SUR LE PROCHE-ORIENT/MONDE ARABE 
Département de science politique, Université du Québec à Montréal 

 
 
Info: http://www.sagw.ch/de/svpw/Jobs.html 
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7. Kontakt/ Contact 
 
 
Sekretärin SVPW/ Secrétaire ASSP 
 
SVPW/ASSP 
Line Rennwald 
Département de science politique 
Université de Genève 
40, Bd. du Pont d'Arve 
1211 Genève 4 
+41 22 379 88 74 
svpw@sagw.ch 
 
 
Mitgliederverwaltung/ Gestion des membres 
  
Monika Spinatsch 
Postfach 8309 
3001 Bern  
 
Email: office.assp@bluewin.ch 


